
 
Sprachkurs für Geflüchtete 

 

„Lebensweltbezogene Alphabetisierung und Grundbildung für Zugewanderte“ 

 

„Sag es weiter: Willkommen in Deutschland!"  

Grundkenntnisse der Sprache und Alltagsbewältigung für Flüchtlinge aus verschiedenen Ländern. Viele 

Menschen kommen in Deutschland im Alltag zunächst nicht zurecht. Ihnen fehlen die nötigen 

Sprachkenntnisse. Zusammen lernen die Teilnehmer*innen anhand von Alltagssituationen wie 

Arztbesuch, Stadtplan, Fahrkartenkauf, etc. die deutsche Sprache. 

 

Jede Bemühung um die Integration in Deutschland setzt voraus, dass die zugewanderten Menschen 

alphabetisiert sind und die deutsche Sprache in Wort und Schrift mindestens ausreichend beherrschen. 

Der Deutschkurs richtet sich an Flüchtlinge, die nicht alphabetisiert sind bzw. das lateinische 

Schriftsystem nicht beherrschen. In Bezug auf ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten ist die Zielgruppe 

heterogen. Das Spektrum reicht dabei von Menschen, die hinsichtlich zentraler Schlüsselqualifikationen 

gefördert werden müssen, bis hin zu Personen, die in ihrem Herkunftsland (höhere) Bildungsabschlüsse 

erworben und in (qualifizierten) Berufen gearbeitet haben. Die Binnendifferenzierung im Unterricht wird 

verwirklicht durch eine Auswahl an Lerninhalten unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade und durch den 

Einsatz eines vielseitigen Methodenmix, so dass die Teilnehmenden unterschiedliche Zugänge zu den 

Lerninhalten erhalten. Dabei kommen verschiedene Medien in Form von Texten, Bildern, Grafiken, 

Internetseiten und Filmen zum Einsatz. Der Fokus richtet sich auf die mündliche 

Kommunikationsfähigkeit. wie auch den Erwerb bzw. Aufbau schriftsprachlicher Kompetenz. Das Lesen 

und Schreiben wird eng verzahnt mit Übungen zum Sprechen und zum Hörverständnis. 

 

Laufzeit: 13.01.2026 – 25.06.2026. Ein Einstieg ist jederzeit möglich. 

 

Der Unterricht findet an drei Tagen in der Woche jeweils dienstags bis donnerstags mit 

je 6 Unterrichtsstunden in der Zeit von 09:00 Uhr bis 14:00 Uhr statt.  

 

Kursleitung:    Lehrkraft:  Durchführungsort: 

Matthias Juraschek               Jens Paepke   Feldhofstr. 1 

02361 3021 207   0209 155210 14              45879 Gelsenkirchen 

matthias.juraschek@reinit.de                 jens.paepke@reinit.de  

 

Bitte melden Sie sich vorher telefonisch oder per Mail bei Herrn Paepke an, da die Plätze begrenzt sind.  

 

Verschiedene Menschen besuchen unsere Kurse. Wir bemühen uns um Barrierefreiheit, damit alle 

Teilnehmenden einen leichten Zugang haben. Das betrifft zum Beispiel den Veranstaltungsort und das  
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betrifft auch die Sprache. Es betrifft auch das Vorgehen und die Materialien. Bitte melden Sie sich, wenn 

Sie besondere Bedarfe haben. Wir können gemeinsam überlegen, ob und wie eine Teilnahme möglich 

ist. 

 

Diese Veranstaltung wird von der Paritätischen Akademie NRW in Kooperation mit RE/init e.V. 

durchgeführt. 

 

 

 


